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Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
InſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Rabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37 früher 36
Zweig GExpedition Zinksgartenſtraße Nr 18 früher 40

und in ſämmtlichen Filialen

S De e 49
wort
V

Mittwoch den 26 April 1893

S ME

W c g e
d

für Halle und den Saalkreis
Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg
Adolf Findeiſen IJnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

DHruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312
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Das Kommnnalabgaben Geſetz
Halle 25 April

Fürſt Bismarck ſoll einmal geſagt haben als von einer
Miniſter Kandidatur Miquel die Rede war die er notabene
nicht befürwortete Und welches Reſſort ſollten wir ihm ſchließ
lich geben Miquel iſt auf jedem Gebiete ſo beſchlagen daß er
jedes Reſſort vielleicht das des Krieges ausgenommen übernehmen
könnte Ob der Ausſpruch wirklich gethan worden iſt möge da
hingeſtellt bleiben jedenfalls iſt er zutreffend

Herr Miquel ein ſehr kluger Mann hat ſich vom Fürſten
Bismarck ſo lange dieſer noch der allgewaltige Reichskanzler war
fern zu halten verſtauden und nach vakanten Miniſterſeſſeln keine
Ansſchau gehalten als aber Fürſt Bismarck aus ſeinem Amte ge
ſchieden war dauerte es kanm drei Monate ſo erſchien Herr
Miquel auf der Bildfläche als Miniſterkandidat Er wurde denn
auch zum Miniſter ernannt und erhielt dasjenige Reſſort welches
ſeinen Neigungen und Wünſchen wohl am meiſten zuſagte

Eine durchgreifende Steuerreform in Preußen ſtand ſchon
ſeit Jahren auf der Tagesordnung aber keiner der Finanzminiſter
der letzten 20 Jahre vermochte ſie durchzuſetzen Herr Miquel
früher Bürgermeiſter in dem noch nicht 6000 Einwohner zählen
den hannöverſchen Städtchen Lingen ſpäter der Direktor der
Berliner Diskontogeſellſchaft hieranf Oberbürgermeiſter von Osna
brück und dann von Frankfurt hatte in dieſer ſeiner letzten amt
lichen Thätigkeit reichlich Gelegenheit bei Erhebung der Kommnnal
ſteuern die dort eingeführte progreſſive Einkommenſteuer praktiſch
kennen zu lernen Fraukfurt iſt ein Feld wie geſchaffen dafür
denn dort wohnen die Millionäre dutzendweiſe Dieſer Grund
edanke der progreſſiven Einkommenſteuer war es welchen Herr
iquel als Miniſter ſeinem erſten Entwurfe über die Ein

kommenſteuer zu Grunde gelegt hat der Entwurf iſt bekanut
lich vor zwei Jahren zum Geſetz geworden Der zweite Entwurf
betraf die Vermögensſtener Ergänzungsſteuer Der dritte
Entwurf betreffend das Kommunalabgaben Geſetz ſteht
noch auf der Tagesordnung des Abgeordnetenhauſes Dieſer Ent
wurf iſt der ſchwierigſte und folgenſchwerſte das Geſetz wird wenn
es im Prinzip angenommen wird und in Kraft tritt eine völlige
Umwälzung der alten Steuerverhältniſſe im Gefolge haben Bis
her wurden die Gemeindeabgaben entweder als beſondere direkte
oder indirekte Steuern erhoben oder aber als Kommunalzuſchläge
zu den Staatsſtenern Dieſer letztere Modus führte vielfach dahin
vornehmlich in den Gemeinden des rheiniſch weſtfäliſchen Jndnuſtrie
Bezirks daß die Klaſſenſteuerpflichtigen alſo die Leute die noch
mit der Noth des Lebens zu kämpfen haben wie ſie Fürſt Bis
marck einſt bezeichnete 3 4 ja 600 Prozent Zuſchlag zur Staats
ſtener zahlen mußten und Schul und Kirchenſteuer dann noch be
ſonders Dieſer Zuſtand war nicht etwa ein exzeptioneller ſondern
der normale Dieſem Tohuwabohn von Kommunalſtener Be
ſtimmungen will nun das nene Geſetz ein Ende machen

Jn erſter Linie ſoll die Grund Gebäude und Gewerbeſteuer
künftig den Gemeinden überlaſſen werden Hierzu iſt zu bemerken
daß die zur letzten Stufe der Gewerbeſteuer veranlagten Be

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
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triebe entweder ganz frei gelaſſen oder zu einem ermäßigten Satz
veranlagt werden können Jm Prinzip kommt der neue Entwur
darauf hinaus daß künftig jede Gemeinde ihre Bedürfniſſe durch
Erhebung von Gebühren und Beiträgen ſowie von indirekten und
direkten Steuern decken ſoll Dieſes Recht iſt allerdings kein un
beſchränktes vielmehr haben die Gemeinden in erſter Linie auf
Einnahmen Rückſicht zu nehmen die ihnen aus eigenem Vermögen
von ſonſtigen Verbänden oder aus Staatsmitteln zufließen Reichen
dieſe Einnahmen nicht aus und das wird wohl meiſtens der Fall
ſein ſo kommen zunächſt die Gebühren und Beiträge an die
Reihe Damit hat es folgende Bewandtniß Die Gemeinde erhält
das Recht für Benutzung der von ihr im öffentlichen Intereſſe
unterhaltenen Anlagen Schulen Krankenhäuſer ec ausgenommen
eine beſondere Gebühr zu erheben Es dürften alſo vornehmlich
die Benutzer der Schlachthänſer Gasanſtalten Elektrizitätswerke
Waſſerleitungen 2c getroffen werden

Sodann wird das Syſtem der Beiträge ganz neu eingeführt
Solche werden erhoben ſobald für Herſtellung und Unterhaltung
öffentlicher Anſtalten Gelder nothwendig ſind von denjenigen
Grundeigenthümern und Gewerbetreibenden denen durch dieſelben
beſondere wirthſchaftliche Vortheile erwachſen Mit anderen Worten
Bisher wurde eine nene Anlage aus dem Gemeindeſäckel ſchlechthin
beſtritten künftig werden aber die Jntereſſenten zu beſonderen
Beiträgen herangezogen Das kann ſich auch auf diejenigen Grund
eigenthümer erſtrecken die durch eine Neuanlage einen Straßen
durchbruch e2c den Werth ihrer Grundſtücke ohne eigenes Zuthun
erhöhen Reichen nun die genannten Mittel noch nicht aus ſo
werden in erſter Linie indirekte und dann erſt direkte Steuern
erhoben

Wo die Mahl und Schlachtſteuer noch beſteht darf ſie weiter
erhoben werden andernfalls iſt die Nen Einführung von Steuern
auf Fkeiſch Getreide Mehl Backwerk und Brennmaterial unter
ſagt Dagegen dürfen Getränke beſteuert werden und hier dürften
wohl wenn der Entwurf Geſetz wird hunderte von Gemeinden
die durch Finanzuöthe gedrückt ſind mit wahrem Wohlbehagen
nach der Bierſteuer greifen deun ſie eröffnet ihnen die roſigſten
Ausſichten Will es aber deſſen ungeachtet im Gemeinde Haushalt
noch immer nicht langen ſo werden direkte Steuern aus
geſchrieben

Alles in Allem der vormalige Klaſſenſteuer Pflichtige iſt in
der Staatsſteuer in etwas herabgeſetzt der Vermögende heraufgeſetzt
worden Herr Migquel iſt ſeiner 80 Millionen aus der Einkommen
ſteuer ſeit vorigem Jahre ſicher und erhält jährlich 4 Prozent der
genannten Summe dazu der 35 Millionen aus der Vermögens
ſteuer iſt er ſo gut wie ſicher er giebt die Realſteuern an die Ge
meinden ab und überläßt es dieſen im Uebrigen ſich allein im
eigenen Hauſe einzurichten

Aus der RMilitärkommiſſion
Halle 25 April

Jm Heeresausſchuß des Reichstages wurde geſtern der vom
Abg Gröber verfaßte Bericht verleſen Die verbündeten
Regierungen waren vertreten durch den preußiſchen Kriegsminiſter
v Kaltenborn Stachan General v Goßler Major Wachs bay
riſchen Generalmajor v Haag ſächſiſchen Major Graf Vitzthum

v Eckſtäät u A Abg Richter beantragte mehrere Anlagen
Regierungsmittheilungen enthaltend aus dem Bericht fortzulaſſen
da die Kommiſſion dieſe Mittheilungen einer Berathung nicht unter
zogen habe Der Berichterſtatter Abg Gröber theilte im All
gemeinen mit daß er nicht nur die zum Theil mangelhaften
Protokolle der Kommiſſion ſondern auch die Zeitungsberichte aller
Parteien bei Anfertigung ſeiner Referate benutzt habe Gegen den
Antrag Richter müſſe er ſich erklären da die bezüglichen Regierungs
Mittheilungen doch wenigſtens andeutungsweiſe in der Kommiſſion
berührt worden ſeien wie z B der Vergleich der Stenerbelaſtung
in den verſchiedenen Großſtaaten auch ſei es ſeines Erachtens
Pflicht der Kommiſſion alle ſolche Mittheilungen der Regierung
ſoweit ſie nicht als geheim bezeichnet worden dem Plenum zur
Kenntniß zu bringen Den Richterſchen Bedenken könne ja durch
die ausdrückliche Bemerkung daß über dieſe Anlagen nicht ein
gehend in der Kommiſſion verhandelt worden ſei Rechnung ge
tragen werden Nachdem auch die Abgg v Bennigſen v
Hammerſtein und Dr Lieber ſich im Sinue des Berichter
ſtatters ansgeſprochen zog Abg Richter ſeinen Antrag zurück Es
erfolgte nun die Durchſicht des umfangreichen als Mannſkript ge
druckten Berichts in der Weiſe daß nur die von den Betheiligten
beauſtandeten Stellen erörtert wurden Während man im All
gemeinen den Gröberſchen Bericht als zutreffend und ſehr überſicht
lich zuſammengeſtellt anerkaunte wurden hauptſächlich einige Zu
ſammenſtellungen von Aeußerungen der Regierungsvertreter bean
ſtandet beſonders auch deswegen weil deren Vollſtändigkeit gegen
über den Erwiderungen aus der Kommiſſion nicht vollkommen aus
zureichen ſchien Eine Anzahl Streichungen Aenderungen bezw
Ergänzungen wie ſie von den Abgeordneten Richter Hinze
v Bennigſen u A beantragt wurden fanden allſeitige An
nahme Dieſelben ſind theils redaktioneller mehrfach aber auch
materieller Art Der Bericht wurde ſchließlich im Ganzen gut
geheißen die in großer Zahl eingegangenen Petitionen wurden
durch die Beſchlüſſe der Kommiſſion für erledigt erklärt Die Be
richterſtattung über die Petitionen ward ebenfalls dem Abgeordneten
Gröber übertragen und demſelben für ſeinen mühevollen und
vortrefflichen Bericht der Dank der geſammten Kommiſſion durch
Aufſtehen von den Sitzen votirt Der Vorſitzeunde Freiherr von
Manteuffel beraumte darauf eine letzte Sitzung der Militär
kommiſſion auf Mittwoch an um die kleine Vorlage über die Ver
theilung des Erſatzes zu berathen Er theilte ſodann noch mit
daß der Bericht heute zur Vertheilung gelangen ſoll und daß der
Präſident beabſichtigt die zweite Leſung der Militär
vorlage im Plenum am Dienstag 2 Mai auf die
Tagesordnung zu ſetzen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 April Hofnachrichten Es gilt als
ſicher daß der Kaiſer in Begleitung der Kaiſerin kurz nach
Pfingſten in Kiel eintreffen wird Vom Reichskriegshafen aus
tritt das Kaiſerpaar ſeine gemeinſame Nordlandfahrt Anfang
Juni an

Ueber das letzte Unwohlſein des Fürſten Bis
marck enthalten die Hamb Nachr die folgende Note Jn

vW z ö
Geheime Schuld

Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow
Fortſetzung Nachdruck verboten

Ein kurzes hellblanes Wollenkleid ſchmiegt ſich weich
um die ſchönen Formen der zugleich ſchlanken und üppigen
Geſtalt Frida s und läßt einen wunderbar kleinen reizend
geformten Fuß frei Das lange viereckig ausgeſchnittene
Leibchen mit weißem Belſatz ſchließt ſich eng um die feine
Taille auf der blonden Lockenfülle thront ein blaues mit
Silberborten und Perlen verziertes Häubchen die großen
rehbraunen Augen leuchten die Wangen ſind zart geröthet
und die friſchen Lippen halb geöffnet als ſchwebe eine
ſtumme Bitte über ſie hin

So ſteht Frida einen Augenblick wie traumbefangen
dann faltet ſie die kleinen Hände über der wogenden Bruſt
ein Zucken verzieht die Lippen die Röthe ſchwindet von den
Wangen wie verſcheucht vom Hauche des Schmerzes das
Auge ſchlägt ſich auf voll und groß mit einem herz
ergreifenden Ausdruck der Klage und ſie flüſtert wie
gebrochen

Du quälſt mich grauſam daß ich weinen möchte
Helldorf s Athem ſtockte Ein Gefühl wie er es nie empfunden
ließ ſein Herz höher ſchlagen ſein Auge ſich verdunkeln
und als er den feuchten Schimmer darin bewältigt und
wieder klar ſehen konnte da lag Frida auf ihren Knien und
voll Jnnigkeit und Gluth aufblickend ſprach ſie bebend die
ſchönen Verſe der Kleiſt ſchen Dichtung

Was in des Buſens ſtillem Reich geſchehen
Und Gott nicht ſtraft das braucht kein Menſch zu wiſſen
Wenn Du es wiſſen willſt wohlan ſo rede
Denn Dir liegt meine Seele offen da

Und da ward es Helldorf als zöge eine unſichtbare Ge
walt ihn zu dem ſchönen Mädchen haſtig überſchritt er

49

ſüchtige Frage enthielt Frida
Die junge Künſtlerin zuckte jäh zuſammen ihre ſchon

durch das Spiel auf s Höchſte geſpannten Nerven vibrirten
ſie verharrte unbeweglich und ſtarren Auges in ihrer Stellung
während ſie halblaut wie träumend flüſterte

Das iſt Robert Helldorf der Erwartete Erſehnte
ganz ſo habe ich ihn mir vorgeſtellt

Langſam verklangen die weichen Laute von Frida s
Stimme deren Klang dem Maler ſo wunderſam das Herz
gerührt Ein Seufzer entrang ſich ſeiner Bruſt es war
ihm plötzlich zu Sinne als könne er doch an alles Gute

I und Edle glauben das er ſo lange geſchmäht und verachtet
eine unausſprechliche Sehnſucht erfüllte ihn nach dem himm
liſchen Frieden welchen kindlicher Glaube wahre Frömmig
keit und ein reines Gewiſſen verleihen

Endlich faßte er ſich gewaltſam um Frida zu begrüßen
aber er that dies faſt ſchüchtern und befangen unter dem
Blicke ihrer unſchuldvollen Kinderaugen

Die Unterhaltung wurde erſt belebt als die Frau
Paſtorin heim kam Sie hatte das Theater von innerer
Unruhe getrieben lange vor Schluß der Vorſtellung verlaſſen
und konnte nun gar uicht genug Worte finden um ihren
geehrten Gaſt zu begrüßen und ihrem Bedauern Ausdruck
zu geben daß ſie bei deſſen Ankunft nicht zugegen geweſen

Man blieb noch ein Stündchen zuſammen und als dann
auch die Familie Faßler heimkam zog Helldorf ſich zurück
mit dem Verſprechen am anderen Morgen wiederzukommen

Der Eindruck welchen Frida s Erſcheinung und ganzes
Weſen auf ihn gemacht war vielleicht darum ein ſo tiefer
geweſen weil ſie ihm gleich im denkbar vortheilhafteſten
Lichte erſchienen war verklärt durch die Poeſie verſchönt
durch die ideale Tracht

Angelangt in ſeinem Hotel warf der Maler ſich in einen

e 2

die Schwelle und rief mit einem Ausdruck der eine ſehn der bequemen Fantenils ſeines elegant eingerichteten Zimmers
und flüſterte mit bitterem Lächeln

Allein und immer allein auch daheim in meinem
Hauſe Wenn deſſen Räume durch die Gegenwart eines ſo
holden anmuthigen Weſens belebt würden welch reines
Glück wäre mir beſchieden Frida o wäre ſie mein Kind
meine Tochter Mit ſüßem Lächeln mir die Sorgenfalten
von der Stirne glättend würde ſie mir den Becher kredenzen
und wenn die düſteren drohenden Schatten der Ver
gangenheit aufſteigen wollten mit den Lauten ihrer himm
liſchen Stimme ſie bannen Gleichwie die Harfentöne
David s den kranken König Saul von ſeiner Schwermuth
heilten ſo würde auch meine Seele noch einmal geheilt
und entſündigt werden können Aehnelt doch dieſes Mädchen
einem Engel das lichte Haar umgiebt ihr reizendes un
ſchuldiges Antlitz wie mit einer Glorie

Wo ſah ich denn nur ſchon ſo reiches Blondhaar in
dieſer Farbe Wo nur

Robert Helldorf ſprang plötzlich auf ſeine Wangen überzog
fahle Bläſſe er ſtarrte in die dunkle Zimmerecke als er
blicke er dort etwas Schreckliches während er heiſer flüſterte
Giebſt Du mir Antwort Du bleiches Schattenbild meines

eingekerkerten Weibes Blickſt Du mich wieder an ſo angſt
erfüllt aus ſtarren Augen umwallt von dem reichen
blonden Gelock Weiche von mir

Aber die Erinnerung ſo plötzlich aufgetaucht wollte
nicht weichen und erſt ſpät entſchlummerte der ſchuldige
Mann verfolgt von den Schreckgebilden einer von Ver
brechen befkeckten Vergangenheit

Frida s Debüt fiel nicht ſo glänzend aus wie ſie ge
träumt obgleich die talentvolle Anfängerin dem Publikum
welches kleine Mängel und Unfertigkeiten gerne vergab ſehr
gefiel Die junge Kunſtnovize hatte das ſchlimme Lampen
fieber nicht zu überwinden vermocht und nur allein dieſes

5 Jahrgang

Anzeiger



W

Seite 3der an z ren f Mittwo 6Beide rer des We Tage mehr oder weni al Auzeiger für Ka e nndr theilen d T ürſten Se r den Saalkreisor l a re et o An
S bei n I Der U Jed nur a a den in n r e de gbuigevagres und un heran die ſilberne Hoch 26 April Nr 97

r e ngen Winter liche en Volkes gaſtli den Katfer und die Kafſerine ahnen Jufln edrichsruh graſſirend n Gruß zu empfaugen erwid aiſerin Groſzbritanniunder enza Angenentzü uden ert den brüder L inien rbereits wieder kann ein Breuil um iſt ma e Stummſchen Arbei et äußerſt n 24 April Die 3 ev keinen Angendlig J rn in bedenkliche u der aber dortigen er ne der Koln u Neunkirchen drei n die Feuersbrun e 4 Hull ind per
iſten und Sch andelt ſondern i ungen hat ſoforti emitiſchen das Halte einige angelegt wurde wi Docks die anhatten Ander nupfen die einige Schl in der Hauptſache um 5 Entlaſſung verbo Volksblatts des ge benachbarte Hotel wüthet unaufhaltſ i komme

Aue r ten word bel Strafe Flammen v els und Fabrike nalle Hoffuun T Nachrichten ſind n e zur Folge 8 augard 24 April r äini erzehrt worden Der S n ſind ſchon von den kür bekunpften g Dir Befürchtungen di ubegründet ebenſo le andtagsabgeordnet Bei der heutigen Erſa ge hunderttauſend Pfund chaden beziffert ſich bereits en r
fen Die legte doshafte e ſich an dieſes u e Paugard eten für den 5 rſahwahl eines da aſerſchta Die Sirikenden uns aufDie Köl yafte Bemerkun nwohlſein Rothe uwalde wurde der R Steitiner Wahlkreis ja uche der Spritzen d chullten wiederholt d deKaiſer ünte Köln Volksztg meld g war wohl unnöthig anf Vetzow konſervati ittmeiſter a v Eif ylkreis Je roſen der nach Hull geſand urch Militär daß de

Bü c ten Kri und dieBülow a ſich beim Frühſtück eldet aus Nom Der ativ mit 178 Stimmen zphart r bedrohten Stadt und u riegsſchiffe ſind S doch zut mit d Frühſtück im Hauſe d Der gewählt Stadt ſelbſt id ihrer Bewohn zum Schutzabſchiedete ſich em Kardinal Led es Herrn von Oeſterreich Konfli herrſcht eine aufrüheriſ er aufgeboten Jn der ſeienGeſchehene r ihm mit den Worten ochowski und ver Wi eich Ungarn iflikten mit der Polizei riſche Stimmung es ka von 5t ver rten Nicht T ien 24 April Di Verwundunge Polizei und auf beiden S m zu argen derwahrſcheinlich Red geſſen Dieſe N wahr alles Lannen heute ei Die Zimm Verſtär gen Die NRegier Seiten ſetzte es ſchweRed e Nachricht klingt di e eine Arbeitsei ermannsgehilf erſtärkung nack zierung ſendet eine weiter r eltenZum deut gt ſehr un die Maurer ſtrike inſtellung es verl en be ſind nach Hull Einige notoriſch veitere militäriſche ommer Grag pr e berſate don gey eehegen n abgere g und iſche Londoner Anarchiſt vermeiGraf ne T re Miniſter t erſien iſt ſicherm ſ Wrſuchren z 24 April Strikend W man beſürchiek weitere Und Stwuäkh dent i n 5 nichtſtrikende v e Maurer etw ere Ansſandten Fuiherrn als Nachfolger des un t in Luxemburg Gerüſten zu vertrei on der Arbeit abzuhalt etwa 1200 aus

Di ahzuhalteBee e n dern Steine Chranik 32ſkretär in Bukar amilie ſtammend riß eder her n e Gendarmerie ſ oéwig i 2 werbsi
in Madr kareſt wurde al id war früher Tr rmerie ſtellte abend ei 24 April
ort und id zur Botſchaft erhoben um die deutſche Ggendiſaſt eine irr 24 April Jm Teatr Vyna m ſehr thätiger Sie de Werte Hier wurde Sonn am min n er pach dem g8 r Botſchaftsrath der Ran c i ſt 4 e Devionſratie x 37 fand geſtern als er r n et aft d e n t Sind alt f e ghien
Kſoſſene Dtelle ne dent Raſſan Grchoereeg W Riederlande Muſik übertönte land ihn an vngehenrer dar driiten Alte ne ein r re ehe eHof die er ſelig eines deutſchen Mini erzog wurde die neu italieniſchen K das Publikum v urer Lärm der die unter militäriſcher B er verhaftet und mit d zwei Schutzleuten ſtehen

em bekleidet h niſterreſidenten en Königsm erlangte ſtürmiſ Greuß Begleitung nach Mind ein nächſten ZuDie Nordd at an dieſem zahlreiche Margue arſch und von d ch den E en 24 April en gebracht ge ob er

a riten di en Galeri hefrau d t April ZweifKelches hast ha in hochoffizibſem i z bier u Le ae ren Jiaheny dent h ehe ren ſah ben e ehe

an upt de o m rüh ihr ogendes n Blantorolime r ſie der Kaiſer geräumt eini le un Die Vor acht Monaten n r r Jahren a e ind Kinder nen
g Der rn ger Keeg iſt unwahr für Auflöſn ung ge junge Leute wurden verhaftet nd das Haus c r r vergiftet r Alter von die unameke hat zur Mi e Kriegsminiſter Jtali oberen Raume befindli Hierauf hat ſich die Fr nen dann den auf 1Da ich im ilitärvorlage fol General von Ro en ihm während er ſchl chen Schlafzimmer ihres M rau nach dem im Bet
W n de net Leſer ken er e er nehmen eine gen d i be Rache n et rir eine außerordentli ſage ich Jhnen da die ſowie die bier el m und der K n unge von W überlieferte er die F noiſciiche ſeine deide n nwas unſer Vaterl h ſorgfältige Arbeit dalte daß ich dieſelbe keiten verließ anweſenden italieniſchen rKönig Humbert rin Ha gen haben u t die die That in einer e ſchlug
her zur danernd and für ſeine Wehrhafti alte in welcher das sahblreich en Vormittags Su U und fremden Fürſtlich Kreis in 24 April Fe oll der Polizei n Anfall Erſuck

en Erhaltu aftigkeit leiſten ka en und glänzend Uhr zu Pferde Kreisſtadt ültenkirchen zuersbrunſt Geſtern wurden i eine
wogen iſt und i ug des Friedens a nun und da zur Truppenſ iden Stabe gefolgt d e von einem 65 Häuſer dar rchen im Weſterwal eſtern wurden in deſollen ſolch in welcher die Ford uch muß genan er LCaſtell euſchau nach der Pi gt den Quirinal um wer dar Feler Weran die proteſtantiſ ald durch ein großes per

en Zuſtand M rderungen welch ello zu begeben Piazza Armi ſich Feuer gedämpft tiſche Kirche zerſte Feuer dieſemreduzirt ſind Je möglich zu mache e dazu dienen eine Kopf an Auf allen dorthin fü auf den Prati di Bonn 24, April Zehn Feuerwehren wa zerſtört Abends ein S
Aushebmigse ede Minderung der n auf das Mindeſte des b Kopf gedrängte M hrenden Straßen ſtand ſtürzten geſtern b pril Tod im Rhein aren in Thätigkeit Jsquote halte ich für ei geforderten Heeresſte ſte bewölkten Himmel enſchenmenge welch nd ſchlug i n bei einer Rheinfa uſtrom Vier S n deja faſt Annnulliru für eine weſentliche esſtärke oder Majeſtäten begei els herbeigeſtrömt w e ungeachtet ug in den Strom Drei w brt während welcher d tudenten die V
die erforderlich ung der Abſichten des Geſ je Verſchlechternng von Neuem egeiſterte Ovationen die ſi ar und bereitete den d ürnberg 21 April urden gerettet einer iſt e as Voot um einen
finden ſind tann Führerkräfte Offi etzes Die Sorge wie l An bis zur Piazza de ſich ununterbrochen im der Nacht vom Sonnabend Vernichtung eines haupt

kann man ziere und Unt ge wie guſte Viktori rmi fortſetzten Di mer reuth bei Helmbre nd auf Sonntag iſt orfes Jnwelche ſchon Schwe getroſt unſerer Militä eroffiziere zu Königin ia die Königi e Kaiſerin V mbrechts bis auf drei g iſt das Dorf Pill empfo
F reres üb 7 rverwaltung i n Wittwe gin Margheri udapeſt 24 Apri rei Gebände ab mers man

e e al nie reſberſchrieden O titel der Hamburger gegenüber der mit begei u Sia Uhr in 11 Wagen italieniſchen Königshauſes r her e er eit tenDas dies urger Nachri geiſterten Zuruf von der Bevölkeru WMenf nis za branuten ebäude wurden beſchädi ran der diesjähri jährige Muſte richten gaben ſich d ifen begrüßt Nachmi ug ebenfalls nſchen ſind in d geſtern drei Str eſchädigt gebeleuchtung der en Muſterung übte durch rungsgeſchäft nach Tivoli er Kaiſer und die Kaif mittags i Uhr be Drohhriefe in der Siad Flammen neten ab Drei der G
Minderwerthi a r Thatſachen z Ven eingehende Be Die italie um die Villa Adriang und r mit der Eiſenbah Mailund 24 Apri t cirkulirt Vorher hatten daß d

g ie Villa E n niederlage Oartie pril Fabrikb
fordertichen des zur Durchführun e Behauptung daß di gebe niſchen Majeſtäten war la Eſte zu beſuch ge Oartiera Fabrikbrand Di ſonderng der Militä e geben da ſie ihr Erſchei en verhindert ih en Der Schader italiana iſt d e Turiner Papier ſdem Verfaſſer an Dienſttauglichen nachgewieſ itärvorlage er liſchen Botſchaf rſcheinen auf einer ihnen das Geieit zu enthaltend n beträgt eine Million urch Feuer zerſtört w n ne
de Gnſeagng v Artikels augeführien Fehler hat ſei Die von wurden di ſchaft zugeſagt hatte garden party in der e m her ver lgan e denſtel g zum Waffendienf n Fehler habe en die Majeſtät 1 Bei der Ankunft i eng r Neapel 24 Apri on Werthpapiere ver eldſchrank Jahr
ſtellungen entſprech affendienſt nicht ans n auch bisher j hörden empf en von dem Maire u unft in Tivoli brach in einer Kirch pril Kirchenbr vernichtet worden4 d den S g einer Kirche währe rand Jn 5 undordnung von 1875 en auch durchweg ort h loſſen die Ein bildeten auf de Schulkinder und Mi pitzen der Be aus Jm Gedränge wur rend des Gottesdienſtes Torre Annunziata der gaber der Jnſtruktio als der Heeresordnung vo er Rekrutirungspreußiſch em Wege Spalier Die ſtä itglieder von Verein viele verletzt ge wurden dreizehn P es eine Feuersbrunſt Sitz1888 i ſche Nationalhymne Die ſtädtiſche K ne N erſonen getöd zausgehöben wurd on von 1858 auf Grund n insbeſondere Glocken J nalhymne von allen Kirchthi apelle ſpielte die V ew York 24 April tet und ſammletztem an An en die drei Kriege ſi welcher die Armeen J Villa Eſte wurd Kirchthürmen ertönt alparaiſo gemeide ril Eiſenbahnungli ſuche
Ztem tre egrei en Nach dem B e den Ma en die entgl et wird iſt nglückihn al echt ännhen ſatte de e en e ten lenl anitären Zuſtand e Bei dem geſtr en nach find ſäm mitlich in Brand gerieth und bildeten einen beDie aufzuweiſen nachträgli geſtrigen Beſuch im wurden 12 e Reiſenden lebendit Im Speiſew ibei Spandau r r ne hen Pene en kgalſee de n n za Wetwnidei e Serſuche an mit G irtig der olksztg eben aſilika auf d ervorgegangenes n ein aus cago 24 Apri mern vermuthet ende werden wurd

die militäriſche eſchoſſen von Alumint zufolge Schieß ein kolorirt em Petersplatze Der K W Moſaikbild der Hier und auf der F pril Das ſchwerſte rn
Projektile von n Wachpoſten ausgerüſt ninm womit künftig De rtes photographiſches G aiſer ſchenkte dem P l Ehbepaar Mr und ahrt nach Newvork hat kö Paar der Welt

it geri et werden ſoll g r Papſt war darü ruppenbild der kai apſte j keiten gewi rs Frank Fa ürzlich ein umfänglitützere Trogſähigkeil ſie Durchſchlagskraft ſind un da ſoiche Bild ueb arüber ſehr erfreut und aiſerlichen Familie gewöhnten Hankees rlew ſeihſt de den abzeigen als ſie die gskraft ſind und eine viel dem T en dasjenige Kaiſer Wilh und bemerkte er werde das ten hen ungewöhnliches Auffehen an Abſonderti
zeigen anderen Geſchoſſe d ode des Kaiſers lhelms I ſtellen welch as ſind befinden ſich ß eſes Monats hier erregt Die Ge

Zur Fr e des Jn Der Papſt gelei die Kaiſerin An es ihm nach vermittelſt ei auf der Hochzeitsreiſ vor den Altar getder Straftk age der Berufun durch me geleitete den Kaiſer in Ab iguſta zugeſandt habe Wagen ei eines Güterwagens beſter r r
n a tiſenbahnBerufung an e und mere gegen die Urtheile fei bei hrere Säle Einzelne B weichung vom Ceremoniell dem ne genügend große Oeffmi rdert werden da kein P on

eſondere Beruf ich auch darüb ei der Zuſammenkunf lätter wollen wi u in ein geborener Ne nung hat um ſie ei Perſonenan die Oberlandesgeri erufungskammern d er ob die ſ gegnet D nkunft dem Kaiſer ſſen der Papſt von 685 amerik Pf wyorker 34 Jahre al einzulaſſen Derine t n ſolle haben r 3 geſnitenſe r Kar indeß a Le r e be Seite h n S e Slondine W nen WBlätter ſchreiben iſt udgerichte geäußert nehr au entrums zur Mi eingegangen Di angeregte abamg 625 Pfund änden und Füßen aus räßigen betwe
nirgends ein Ein gegen die Nothwendigkeit Wie hieſige Der Papſt ilitärvorlage ſoll a e Stellung des aus Scotville dah
Ausnahmen i wand erhoben wordei gkeit der Berufung des habe über allgemeine T nicht erwähnt worden ſei Sithung dergz die ortgeligaſt t z an die r r wenige Papſtthums geſprochen hemata die Lage der vent v Stadtverordneten Verſammlung Akal

ernehmei teſte Maßregel an erichte or Eintri ſektioBorl ege in der r Weiterem Brüſf Velgien Herrn e e eken n Tagesordnung wurde Ja 24 April Merbürg Der ſern werden amentsſeſſion eine vertrauliches s er Der Kriegsminiſt e e ehe Meer St et Idee e ein S w
ürgermeiſter Z eiſter in Rom ſand niſonen i t reiben an di er richtete ein In ode deſſelben von d eg Präſident a D bliebenenHochzeit des Köni elle in Berlin auf ei ndte an den Ober i worin er ihnen aufträ die Kommandanten de ahme verleſen Es w n den ſtädtiſchen Behörde othe für die fand

igspaares geſchicktes Gib ein anläßlich der ſilb im Heere ſtreng zu bei gt die ſozialiſtiſch r Gar des neuen Hund eſt urde dann als Termin fü rden bezeugte Theil weit
DD lückwunſchtelegr ernen ſoll die Theil vachen Während d e Propaganda von 9 auf 2 euer Regulati n für das Jnsleb Kleirdi e gramm Berli eilnahme einberufener der letzten Arbeiter d 0 Mk jährlich für vs durch wel lebentretenwar die Urſache rlins gebungen feſt rufener Reſerviſte eiterb wegung n 1 Oktober d J feſ für ſteuerpflichti elches dieſe Steuer läng

z wenn ihre B m geſtellt worden ſei n an ſozialiſtiſchen K Ausſchuſſes J feſtgeſetzt n tige Hunde erhö r dunſicher waren e ewegungen uw e ein n Kund ſtädtif iſſes gegen einzelne Pu achdem der Einſpruch ht wird derBruß und die Stimme zuweilen eckig und Direktor ädtiſchen Behörden eingerei unkte des Regulati des Bezirks in diſo e h e Direktor den der geht en De trr Seit m mit dem Bemerken m 77 nicht berechtigt nüapeweien e e Per Pedviegaiacsſcnd 77 ne
als praktiſcher Th er jungen Anfängeri t dem Er kommen en habe an das Wiener daß Fräulein das ngbänderliche n agiſtrat legte ein neues deseaterken gerin ſehr zufrieden n iener Burgtheat lnabänderliche zu fü als
ſo weitgehende Hoff ner hatte er üb n 2 er zu wendigkeit in j zu fügen und hier eoffu überhaupt luch d u gkeit in jed gen gun hier wurde di Es

W re er en e e e ereten möge 5 rida in zwei anderen rennung von i um ſie mit dem der die erwarteten Er es Debüt w arbeſicht ge und ſtellte ein Enghctment i r o e Liebling zu einer ihres Schickſals u ſo doch eine toſe auch nicht Ant
g 2 war jedoch weyig nach d usbeſchloſſene Gae Breslau nach Wien war xeh denn die rſacht eränderung der
Der Letztere hatte die in i nach dem Geſch Dag eine feſt 7 Kapitel FracEiſenbei ie in ihn geſe te mack Helldorfs Das junge Mäd Ein beden j raa n De d dere n en doch Laeeef r wohl dagegen Wien W hatte a e dBreslau Wu on allein Helldorf e näm gen alle Bedenk wie Helldorf mit dem O vorrunder wi He dorf s A en nieder und ß genannt wir d nkel ausr wirken u nweſenhe E ſelten er irde aLorbeerkränze nicht ausb ind ein volles Haus Bei heit in nd r ſtellte ihr vor daß ſie n eltern gek war er in den letzten Ta zuſammen zu treffen Max3 Von alledem war s könnten ifall und Die ſt Allem der Funnd Wnee kg Studien bedürfe keit S ſein Herz w g Adoptiv deſſe
Juni war ein äuß hts eingetroffen Der E d e ſie in Wien reichlich G Dieſe ſich anzuei in ihr Mit jener Herbhei n Weh und Bitter gefufaſt leer geweſer erſt heißer Tag und das rſte des dort ein kleines Theater Helegenheit haben es b ine r ren Urtheilen und Leb jeit welche junge Mä berü

aſt rtheilte er Fridas ebensanſichte junge Männer in 2türlich waren Je da Jedermann in s Frei heater war j wohl Dramen als r wo täglich von Kunſt ſtände er Fridas Theaterpaſſi n zuweilen habenn auch die Bei reie drängte Na ſtellu andere Schau und uſtnovizen ſo ihm der rei Theaterpaſſion aben verausgefallen und L ie Beifallsſpend a ung gebracht würd und Luſtſpiel che und vornehme und natürl Sorbeerkrä uden ſehr beſchei t würden e zur Dar noch unterſtü ehme Verwa ich ware nen aber war e Wage es gar nicht e lich vintte r Bühne könne ſie ſpielen und ſ der hergne ſange d Derr m n dieſelbe S
kar u et hatte n Heldorfs wäre Le wo dent r öfeur n e dein Gellebte die er dende ſich We e arLiebe für gii orden daß er eine ti ihm erſt ganz ſpieler in daß die künſtleriſchen L gen Das Beſte mähte er es die B ellen werde und d n fur

rida empfi ine tiefe und leidenſ der Preſſe nicht beſpr Leiſtungen der S Malers z ekanntſchaft deshalb ver führBeſitz des geli pfinde Pläne chaftliche aber erſt beſprochen wür chau s zu machen deſ des adeli worgeliebten Mäd entworfen ſich i ganz ſicher und frei würden Sei Frida d optivelter en deſſen Lob er fortwä gen Wienerkonnte er erſt ädchens zu ſetz in den die erſten Fachmä rei von Aengſtlichk ei Frida eltern wie auch er fortwährend v dervon der 3 k en Selbſtverſtä di i achmänner der Reſi l eit dann würd nehmen mußt von Frida und on ſeinen Genoch lebte die unglückli u unft ſein Glück erwar ndlich übernehmen und ihr eſidenz ihre weitere 2 rden D e nd der Paſtorin v zder Mörder plö glückliche Leoutine arten denn ihrer Roll r was die Auffaſſun e Ausbildung aß ihm Robert vo re rlich zurück und jetzt ſchande ſollen beträfe wert g und Durcharbei intereſſanter P on Helldorf auch gern
er wollte nicht vor einer neuen Unt uderte vorbereitet würde de hvolle Fiugerzeige tung ſchli r Mann geſchildert wur als ein ſchöner undhäufen erſt noch mehr Verbrechen auf n hat Nein ſicherlich den Erf ann ihr erſtes Debi geben So immer und deshalb urde machte die S u fort

i olg habe ebüt am H er glaub empfand Edi ei ache noch keiWeib werde nach dem Tode der Duld ſein Gewiſſen erwart welchen mar oftheater ibte das Herz müſſe i di einen Sch einn doch vo ulderin ſollte Frida ſei rtet hatte ſchon jetzt verfrü daß die geli z müſſe ihm br merz daß holt
verſichern und rher galt es ſi a ſein Fr erfrüht iebte Freundin für echen als er vu dem ſich des Schatzes au Madeleine Kreiſe ſcheid indin für imm ernahm wor
mal Gebrauch wecke machte Hell tzes zu bei dem G chwamm in ei cheiden und mit ihrer er aus dem häuslion ſeinen d elldorf zum erſten 1 Gedanken das nem Meer v ſiedeln ſolle rer Pflegemutt uslichenund als Beſchü oppelten Rechten erſten ihr wä anken das ſchöne Wi on Wonne er nach Wien ü Moals Verw hrend ihrer A en wiederzuſeh Was k en über MEr war tzer der Waiſe andter Zwa nweſenheit dort en welches konnte er der ar aes welcher d r wurde auch ihr der ort ſo ausnehm war eine A arme Geiger woten Engagements A der F r der Abſchied vo mend gefallen d uſtellung bei d welcher froh GAntrag des aßler ſchen Fami n den lieben Fre enn thun um der Theaterka geweſen e

8 Feldinger gerechnet 2 e n der früher S r und Einfluß Atebveien Kuclan auf her du h Twer doch es galt ſich in ünſtlerlaufbahn zu folgen Frichthun I
2
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a k c rcvor e er Vor uſammenhang mm eſchluder Erhebung von en nkommenſteuern auch von den Ein

kommen zwiſchen 660 900 Mk Vorgeſchlagen war der Satz von
5 Mk für Einkommen von 660 1050 Mk dem ſich dann wie bisherfür böhere Einkommen nach der Höhe derſelben aufſteigend die Sätze
15 80 und 45 Mk anreihen ſollten Die Finanz Kommiſſion empfahl
die Annahme dieſer Vorſchläge wogegen Herr St V Schmidt meinte
daß der Satz von 5 Mk für die ünteren Einkommen der letzten Stufe

Mittwoch

des Bürgerrechtsgeldes

doch zu boch erſcheine deshalb für dieſe Stufe wohl 3 Mk ausreichend
ſeien Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt trat dagegen für den Satz
von 5 Mk ein da der Einwurf den der Vorredner gemacht hinſichtlich
der übrigen Stufen für die unteren Einkommen derſelben gleichfalls
elten werde für die der Grenze zwiſchen zwei Stufen nahen Ein
ommen aber ein größerer Sprung zwiſchen den Beträgen un
vermeidlich ſei Gleich Herrn St V Schmidt ſprach ſich Herr
St V Richter für Herabſetzung des Satzes von 5 Mk auf 3 Mk
aus zumal ja der Magiſtrat ſelbſt früher den Standpunkt ver
treten habe daß dieſe Abgabe nicht mehr zeitgemäß ſei anderer
ſeits die Bevölkerung mit den niedrigſten Einkommen aus Er
werbsintereſſen am leichteſten einen Ortswechſel vollziehe und ſo
am meiſten der Gefahr an verſchiedenen Orten Bürgerrechtsgeld
zahlen zu müſſen ausgeſetzt ſei Nachdem Herr St V Schmidt
den Vorſchlag gemacht einen Mittelſatz zwiſchen 15 und 3 Mk ein
zuſchieben meinte Herr St V Welſch daß man vielleicht bei 5 Mk
ſtehen bleiben jedoch es in das Belieben des Einzelnen ſtellen könne
ob er durch Zahlung des Bürgerrechtsgeldes das Recht ſelbſt erwerben
wolle oder nicht Dieſer Anſicht gegenüber betonte Herr St V Prof
Dittenber a daß der Gedanke fakultativer Erhebung des Bürgerrechtsgeldes urch frühere Beſchlüſſe gegenſtandslos geworden ſei er
ſeinerſeits ſehe keinen durchſchlagenden Grund dagegen den Satz für
die unterſte Stufe auf 3 Mk zu ermäßigen wenn auch der Sprung
auf 15 Mk ziemlich bedeutend ſei err St V Kommerzienrath
Bethcke meinte daß der Satz von 5 Mk doch weil nur einmal nicht
als jährlich wiederkehrende Steuer zahlbar gegenüber dem was die
Stadt dem Zahler dafür biete nicht zu hoch fei Herr St V Schmidt
ſchlug dann vor die Vorlage dem Magiſtrat zurückzugeben mit dem
Erſuchen eine neue der Verſammlung zugehen zu laſſen durch welche
eine gerechtere Abſtufung der Abgabe die von 8 Mk aufſteigen müſſe
nach oben angebahnt werde Herr St V Rechtsanwalt Elze ſtimmte
dieſem Vorſchlage zu und gab der Anſicht Ausdruck daß ſehr wohl noch
ein Satz von 60 Mk für die höheren Einkommen angemeſſen erſcheine
In dem Sinne der Vorſchläge dieſer beiden Redner entſchied dann auch
die Verſammlung nachdem auch der Referent Herr St V Steckner
einen ſolchen Ausweg als zweckmäßig bezeichnet hatte wenn man über
haupt eine Aenderung an dem in der Finanz Kommiſſion zur Annahme
einpfohlenen Magiſtratsantrage vornehmen wolle auf dieſe Weiſe werde
man unter möglichſter Schonung der Minderbegüterten doch den
Rechten auch Pflichten anfügen und ſo den traurigen Erfahrungen
vorbeugen die man in vielen Städten des Königreiches Sachſen denen
keine Städte Ordnung das Recht zur Erhebung einer ſolchen Abgabe
gebe mit den Sozialdemokraten durch das Uebergewicht derſelben in
der Gemeinde Vertretung gemacht habe betont zu werden verdient noch
daß die Stadt keineswegs mit dieſer Abgabe ein Erwerbsgeſchäft machen
ſondern nur einen billigen Ausgleich zwiſchen Rechten und Pflichten
herſtellen wolle Als Vertrauensmänner zur Bildung des
Ausſchuſſes für die Wahl der Schöffen und Geſchworenen für das
Jahr 1894 wurden die Herren Stadtrath Bonſtedt St V Klinkhardt
und Herm letzterer an Stelle des Herrn Stadtrath Zernial gewählt
der gebeten hatte von ſeiner Wiederwahl abzuſehen Ein in voriger
Sitzung von Herrn Friedrich und 23 anderen Mitgliedern der Ver
ſammlung eingebrachter Antrag die Verſammlung wolle den Magiſtrat er
ſuchen bei der PolizeiVerwaltung dahin zu wirken daß die am 14 April
d J erlaſſene Polizeiverordnung über die Art der Her
ſtellung der Bürgerſteige aufgehoben bezw modifizirt und zuvor
über eine Reihe theils dringend gebotener theils wünſchenswerther Ab
änderungen eine gemiſchte Kommiſſion aus Magiſtratsmitgliedern
Stadtverordneten und einigen ſachverſtändigen Bürger gehört werde
wurde nach längerer zum Theil ziemlich erregter Debatte mit über
wiegender Stimmenmehrheit angenommen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangahe geſtattet

Halle 25 April
Morgen kein Bußtag Während nach dem früheren Her

kommen morgen Mittwoch den 26 April in dieſem Jahre der Buß
und Bettag geweſen ſein würde iſt bekanntlich jetzt nach Erlaß des
betreffenden Geſetzes der letztere in den November verlegt Es fällt
daher morgen zum erſten Male der Bußtag im April aus

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche
Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer Fach
ſektion für wiſſenſchaftliche Medizin Geh Medizinalrath Dr Ludwig
Meyer Direktor der pſychiatriſchen Klinik der Provinzial Jrrenanſtalt und Profeſſor an der Univerſität in Göttingen aufgenommen

Kleinbahn Halle Schwittersdorf Hettſtedt Am Sonntag
fand im Hotel Stadt Hamburg unter Vorſitz des Herrn Oberbürger
meiſters Staude eine Sitzung des zum Zweck der Erbauung einer
Kleinbahn von Halle über Schwittersdorf nach Hettſtedt ſchon ſeit
längerer Zeit beſtehenden Ausſchuſſes unter Zuziehung von Vertretern
der betheiligten Gemeinden und Jntereſſenten ſtatt Allſeitig wurde
in dieſer Verſammlung anerkannt daß gegenwärtig wo der Bau der
Verbindungsbahn zwiſchen dem Centralbahnhof Halle und dem Sophien
hafen geſichert ſei der richtige Zeitpunkt gekommen ſei der Ausführung
des erwähnten Kleinbahnvorhabens näher zu treten da die Hafenbahn
als deſſen Grundlage und ſichere Stütze zweifellos zu betrachten ſei
Es wurde beſchloſſen einen Ueberſichtsplan nebſt Koſtenüberſchlag
Rentabilitätsberechnung und allgemeiner Beſchreibung der Linie aus
arbeiten zu laſſen und ſämmtlichen Jntereſſenten zugänglich zu machen
Außerdem wurde der Beſchluß gefaßt auf den 4 Juni in Schwitters
dorf eine allgemeine Jntereſſentenverſammlung zu weiteren Beſchlüſſen
in dieſer für das mansfeldiſche Hinterland unſerer Stadt ſo wichtigen
Frage zu veranſtalten

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt hat Herr A L G Dehne
hierſelbſt ein Patent angemeldet auf eine Dampfabſtell und Regulier
vorrichtung für hydrauliſche Pumpmaſchinen

Reuter Vorleſung Für Freitag den 28 d M ſtellt Herr
Max Schwartz welcher auch vor dem Landgrafen von Heſſen und
deſſen Gäſten auf Schloß Philippsruhe kürzlich beifälligſte Aufnahme
gefunden hier wiederum eine Vorleſung aus den Dichtungen ſeines
berühmten Landsmannes Fritz Reuter im Saal des Kronprinzen
in Ausſicht

Unter ein Laſtgeſchirr gerathen Die verehelichte Arbeiter
in der Vöckſtraße zu Giebichenſtein wohnhaft beging geſtern Nach

mittag in der Geiſtſtraße die Unvorſichtigkeit ihr 19 Jahr altes
Söhnchen auf kurze Zeit allein zu laſſen Daſſelbe lief auf den
Fahrdamm und gerieth hier unter ein die Straße paſſirendes ſchwer
beladenes Geſchirr Glücklicher Weiſe war der Unfall von dem Geſchirr
führer noch rechtzeitig bemerkt und das Geſchirr zum Stehen gebracht
worden Dennoch hatte das Kind anſcheinend durch den Huftritt eines
der Pferde eine ſtark blutende Verletzung des Kopfes in der
Gegend des rechten Ohres ſowie auch verſchiedene Contuſionen erlitten
ſodaß es von der auf das herzzerreißende Geſchrei des Kleinen herbei
gerufenen Mutter nach der Klinik gebracht werden mußte

Es hat geholfen Bei den auf dem heutigen Wochenmarkte
fortgeſetzten polizeilichen Reviſionen des Buttergewichts wurden
keine zu leichten Butterſtücken vorgefunden Die in letzter Zeit wieder
holt vorgenommenen Unterſuchungen bei denen Mindergewicht konſtatirt
worden haben alſo geholfen

Anfall Auf dem Wochenmarkte in der Halle fiel heute
Morgen plötzlich in Folge eines ehe ein unbekannterMann nieder und ſchlug mit dem Kopfe auf das Straßenpflaſter
wobei er eine erhebliche ſtark blutende Verletzung am Kopfe und im
Geſicht erlitt

23 Gr Ulrichstr 23 paar u I E

Durch unglücklichen Fall erlitt geſtern der 11 alteSohn des in e wohnhaften Malers v r
des Schlüſſelbeines ſodaß er in ärztliche Behandlung gebracht
werden mußte

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 24 April
Beleidigung durch die Preſſe Wegen Beleidigung des

Unterſtaatsſekretärs im Reichspoſtamte v Stephan hatte ſich der Re
dakteur Richard Jlüge zu verantworten Jn Nr 240 des hieſigen
Volksblattes vom 13 Oktober v J war ein Artikel enthalten mit

der Ueberſchrift Das Neueſte aus dem Reiche des Herrn v Stephan
welcher aus dem Vorwärts entnommen die Sammlungen der Poſi
beamten für ihre durch die Cholera in Hamburg heimgeſuchten Kollegen
einer abfälligen Kritik unterzog Jn dieſem Artikel befanden ſich ver
ſchiedene Stellen in denen eine eliiers des Unterſtaatsſekretärs
im Reſchspoſtamt Herrn v Stephan erblickt wurde und letzterer ſtellte
unterm 21 Oktober Strafantrag Jllge wies zu ſeiner Rechtfertigung

darauf hin daß die Sammlungen ſ Zt r in allen
Kreiſen der Bevölkerung hervorgerufen und ſelbſt Anlaß zu einer Debatte
im Reichstage gegeben hätten bei deren abfälliger Beurtheilung ſich
Her v Stephan ganz ruhig verhalten habe Er ngett habe ſich
ür berechtigt gehalten darauf einzugehen und anerkannte einzelne

Worte wie Bettelpfennig Nöthigung als etwas ſcharf gewählt in
ſeiner Erregtheit ſeien ſie aber von ihm überſehen worden All
gemeinen will er die Grenzen der Kritik nicht überſchritten haben und
beanſprucht für ſich den Schutz des S 193 Wahrung berechtigter r
eſſen Der Königl Staatsanwalt hielt die Anklage da in dem Artikel
unwahre Behauptungen enthalten ſeien aufrecht und beantragte eine
Gefängnißſtrafe von 2 Monaten und Nebenſtrafen Der Gerichtshof
erkannte auf eine Geldſtrafe von 50 Mk im Unvermögensfalle
5 Tage Gefängniß Brigg für den Beleidigten
und Vernichtung aller noch vorhandenen Nummern und
deren Platten

Aus der Umgebung
Wöemlitz 24 April Vogelfänger Heute in den frühen

Morgenſtunden gelang es dem hieſigen Bezirks Gendarmen in hieſiger
Feldmark die bekannten Vogelfänger Ermiſch und Gericke aus Halle
bei der That abzufaſſen

Zwintſchönga 24 April Einen Schlüſſelbeinbruch
erlitt heute der hier in Dienſten ſtehende Hofjunge Hoffmann indem
er beim Aneinanderſchieben zweier Wagen zwiſchen dieſelben gerieth
und gequetſcht wurde Er wurde der Klinik in Halle zugeführtMerſeburg 24 April Edle That Von der Böſchung
des unteren Theils unſeres Schloßgartens ſtürzte am Sonntag Mittag
der ſechsjährige Sohn des Fleiſchermeiſters Götze wohnhaft Alten
burg in die Saale und verſchwand bald in der Tiefe Ein ältererBurſche der in der Nähe angelte und den Knaben mitgenommen hatte
machte ſich eiligſt angeſichts des Unglücks davon und ſo wäre der Kleine
rettungslos verloren geweſen wenn nicht vom gegenüberliegenden
Saaleufer Herr Landrath Dr Wehmann der von ſeiner Veranda
aus den Sturz des Knaben wahrgenommen als Retter genaht wäre
Herr Dr W warf ſchnell ſeine überflüſſigen Kleider von ſich und
tauchte nach wenigen Sekunden in die Fluthen um dem bereits ver
ſunkenen Kinde gerade noch zur rechten Zeit ſchwimmend Hülfe zu
bringen Es gelang den Knaben nach einiger Zeit wieder zum Be
wußtſein zu bringen

Weiſſenfels 24 April Brand Geſtern wurde auf hieſigem
Bahnhofe ein Oelſchuppen durch Brand zerſtört

Naumburg 24 April Vermächtniß Jn letzter Stadt
verordneten Sitzung wurde u a mitgetheilt daß die verſtorbene Frau
Geh Rath Raſch der Stadt 3300 Mk zu wohlthätigen Zwecken ver
macht habe

Delitzſch 24 April Unheimlicher Fund Bei Räumung
des Aborts des Halle Sorauer Bahnhofes wurde vor einigen Tagen
die Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden Ob ſelbiges
gelebt hatte konnte bei der vorgenommenen Obduktion nicht feſtgeſtellt
werden da die kleine Leiche ſchon mindeſtens 4 Wochen im Abort ge
legen haben muß und ſehr ſtark in Verweſung übergegangen war

Eilenburg 24 April Gefaßter Dieb Die Nach
forſchungen welche Seitens der Polizei wegen des Diebſtahls in
er hieſigen Bergkirche fortgeſetzt angeſtellt worden ſind ſcheinen

mit Erfolg belohnt zu werden Als des Diebſtahls dringend verdächtigiſt der Gärtner Guſtav Panl aus Leipa i Schleſien ſeit vorigem

Jahre hier wohnhaft in Leipzig am 24 v Mts verhaftet worden
Anfangs hartnäckig leugnend hat er ſpäter ſeine Mitbetheiligung zu
geſtanden Paul iſt auch verdächtig weitere Kirchendiebſtähle aus
geführt zu haben und werden als ſeine muthmaßlichen Complicen ein
Arbeiter Joſef Kleinert aus Reichenau und ein Kellner Jſidor
Grabowsky aus Poſen bezeichnet Ein Barbier Leue iſt in
Halle verhaftet worden welcher zugeſtanden hat ſilberne Kelche
welche Paul in einem Strohdiemen verſteckt hatte zerſchlagen zu haben

Bitterfeld 24 April Jubiläum Am vorigen Sonnabend
feierte Herr Lehrer Hol zwig hier ſein 25jähriges Amtsjubiläum Dem
Jubilar wurden zahlreiche Ehrungen zu Theil

Köthen 24 April Goldene Das Feſt dergoldenen Hochzeit beging geſtern das Rentier Hobuſch ſche Ehepaar
hierſelbſt Dem noch rüſtigen Jubelpaare wurden von Freunden und
Verwandten zahlreiche Gratulationen und Geſchenke übermittelt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
24 April Der Buchhalter Adolf Walther und Hedwig Fretzer Schweina

und Fleiſchergaſſe 42 Der Modelltiſchler Adolf Maslowski und Mathilde
Wienicke Niemeyerſtraße 11 und Schillerſtraße 18 Der Bäcker Eduard
Feige und Wilhelmine Holzhauer Schwarzenau und Halle Der Hand
ärbeiter Robert Schulze und Marie Kötel Giebichenſtein und Brunnengaſſe 9

Geboren
24 April Dem Glaſer Wilhelm Rufft eine T Marie Luiſe Anhalter

ſtraße 2 Dem Handarbeiter Oskar Becker eine T Henriette Margarethe
Germarſtraße 2 Dem Malermeiſter Hermann Braune ein S Hermann
Otto Ankerſtraße 7 Dem Eiſenbahnbetriebswerkmeiſter Diätar Heinrich
Ziegeler ein S Heinrich Richard Otto Leſſingſtraße 5 Dem Bäcker
meiſter Albert Berger eine T Agnes Meta Wörmlitzerſtraße 106 Dem
Stellmacher Eugen Balaſus eine T Thereſe Charlotte Dryanderſtraße 15

Dem Fabrikärbeiter Guſtav Spieker ein S Karl Willy Guſtav Rath
hausgaſſe 16 Dem Maurer Gottlieb König eine T Amanda Helene
Unterberg 6 Dem Glaſer Franz Lange ein S Fiarß Otto Streiber
ſtraße 5 Dem Bäckermeiſter Hermann Selter eine T Gertrud Eliſabeth
Minaegtate 29 Dem Drechslermeiſter Auguſt Eſchke ein S Friedrich

zilly Schmeerſtraße 21
Geſtorben

24 April Der Feilenhauermeiſter Karl Wiedner 50 An der Schwemme 5
Des Handarbeiter Karl Händler Ehefrau Friederike geb Schleicher 72

Henriettenſtraße 17 Wittwe Friederike Kähle geb Mähnert 65 Forſter
traße 23 Klara Höpfner 25 Poſtſtraße 1 Des Rangirmeiſter
Friedrich Küpp T Charlotte 24 Streiberſtraße 3 Der BäckermeiſterGuſtav Nebelung 39 Laurentiusſtraße 18 Des Schloſſer Paul Ganske
T todtgeb Magdeburgerſtraße 7 Des Schloſſer Paul Ganske Ehefrau
Luiſe geb Stauch 21 Magdeburgerſtraße 7 Des Schloſſer Wilhelm
An Ehefrau Amalie geb Hutäns 44 Diakoniſſenhaus Des

önigl Staatsanwalt Konrad Olbricht S Fritz 10 Lafontaineſtraße 238
Des Kaufmann Emil Bröſel S William 8 Halberſtädterſtraße 8

Der Stellmacher Wilhelm Weiſe 65 Klinik

Telegramme und letzte Uaghriqhten

Brummer Benjamin

Privattelegramme des General Anzeiger
9 Berlin 25 April 10 Uhr 35 Min Vorm Dele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Staats
1m xx 5m1m 2Seidenstoffe

Seite 8
bürgerztg ſchreibt es wäre dem Abg Ahlwardt unaungenehm
wenn ſein heute auf der Tagesordnung ſtehender Antrag der Ge
ſchäftsordnungskommiſſion oder dem Senioreukonvent überwieſen
werde ſollte da ihm dadurch die Möglichkeit benommen wäre auch

Antiſemiten in der Kommiſſion vertreten zu ſehen
I Paris 25 April 9 Uhr 20 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Auf der erſten Terraſſe des
Eiffelthurms erſchoß ſich geſtern ein Ruſſe nachdem er
noch ein opulentes Diner zu ſich genommen hatte Gleichzeitig

ſtürzte ſich ein Miniſterialbeamter von der dritten Terraſſe
auf die zweite herab und blieb ſofort todt

P London 25 April 8 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung ans
Newyork iſt auf der Atchiſon Topeka St Fé Eiſenbahn ein
Poſtwaggon mit einer großen Geldſumme verbraunt
Ueber 100000 Dollar in Gold ſchmolzen in der Gluth des
brennenden Wagens Ein Theil des Geldes wurde gerettet
Die Arbeiter in der Chicagoer Weltausſtellung beſchloſſen
einſtimmig in einen Generalſtrike einzutreten

P London 25 April 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein aus Japan in
San Francisco eingetroffener Dampfer überbringt die Nachricht
von der in der Nähe der Jnſel Taichow erfolgten Vernichtung

und Gefaugennahme einer Piratenbande die lange der
Schrecken aller zwiſchen Ningper und Wichow verkehrenden Handels
ſchiffe geweſen iſt Nach langem Kampfe konnten von 51
Piraten 11 noch lebend gefangen genommen werden die
übrigen waren Leichen Von den 40 Mann der Kriegsſchaluppe
die den Kampf aufgenommen hatte ſind 28 gefallen Mit den
Piraten hatten 13 Buddhiſten gemeinſchaftliche Sache gemacht

Karlsruhe 24 April Die Karlsruher Ztg meldet daß
der Kaiſer und die Kaiſerin am 2 Mai in Karlsruhe
eintreffen und zwei Tage daſelbſt zu verweilen gedenken

Wien 24 April Die hieſigen Blätter legen Kaiſer
Wilhelms Beſuch beim Papſt eine ſehr große Bedeutung
bei Ohne den bereits verbreiteten Angaben über die Unterredung
irgendwie Glauben beizumeſſen wird der Beſuch als politiſches
Ereigniß erſten Ranges bezeichnet

Graz 24 April Nunmehr ſtriken 1500 Bauarbeiter
Heute Nachmittag bewegte ſich ein Zug von Männern und Weibern
nach St Peter wo ſie das Hans eines Gutsbeſitzers welcher
italieniſche Arbeiter beſchäftigt demoliren wollten Ein Stein
hagel flog in die Fenſter des Gutsbeſitzers deſſen Fran hierbei
ſchwer verletzt wurde Die Arbeiter wurden durch Flinten
ſchüſſe des Gutsbeſitzers verjagt zwei ſind ſchwer viele andere
leicht verwundet Das Militär iſt konſiguirt Die hieſigen Bau
meiſter beſchloſſen keinen Erſatz für die Strikenden zu ſuchen
ſondern ihre Arbeiten vorläufig ganz einzuſtellen

Belgrad 24 April Jm hieſigen neuen Konak werden ſeit
geſtern umfaſſende neue Jnſtallationen getroffen man glaubt all
gemein die Königin Natalie werde bereits im Laufe der
nächſten Woche die ſerbiſche Reſidenz betreten woſelbſt ihrer dies
mal ein noch großartigerer Empfang als vor zwei Jahren harrt

London 24 April Jn einem der Teiche des Kryſtall
palaſtes wurde heute Morgen der zweite Kapellmeiſter Karl Jung
todt aufgefunden man weiß nicht ob Mord oder Selbſtmord
vorliegt

Kaiſer Wilhelm in Rom
Rom 24 April Kaiſer Wilhelm hat ſich nach der Truppen

ſchau über die Leiſtungen der Truppen ſehr anerkennend aus
geſprochen Alle Blätter heben die Bedeutung der Kaiferrevue
herzor Der Diritto ſchreibt die Revue habe der Welt
gezekzt daß Jtalien ſtark genug ſei um Reſpekt einzuflößen
und einen entſcheidenden Bundesgenoſſen zu bilden Der
Moniteur de Rome veröffentlicht zwei bedeutſame Artikel

über den Beſuch Kaiſer Wilhelms beim Papſt Das Blatt
erblickt hierin die Ueberlegenheit der moraliſchen Gewalt über die
materielle Gewalt des religiöſen Prinzips über das Staatsprinzip der
Tiara über das Scepter Welch leuchtendes Beiſpiel ruft das Organ
des Vatikans aus gab der deutſche Kaiſer den anderen Fürſten Der Be
ſuch des Kaiſers im Vatikan iſt geradezu die Krönung der päpſtlichen
Jubiläumsfeſte Jn einem zweiten Artikel ſtellt der Moniteur zunächſt
feſt daß Kaiſer Wilhelm die bis 1870 giltige Tradition prunkhafter
Beſuche beim Papſt wieder aufgenommen habe Das päpſtliche Blatt
rühmt ſodann die Klugheit Kaiſer Wilhelms welcher einſehe daß
ſeine eigene Autorität durch die Verehrung der Autorität des Papſtes
nur gewinne Leider ſeien gewiſſe andere Leute ſo vorſichtig geweſen
den Papſt bei Gelegenheit der gegenwärtigen Feſte gänzlich zu
ignoriren eine deutliche Anſpielung auf Erzherzog Rainer
Der Moniteur fährt fort jeder wahre Chriſt müſſe ſich freuen daß
der Chef der lutheriſchen Kirche im Papſte das oberſte Haupt des
ganzen Chriſtenthums anerkenne und ſich im evangeliſchen Jungbrunnen
des Papſtthums bade Die Unterredung des Kaiſers mit dem Papſte
erklärt endlich der Moniteur für höchſt bedeutſam Der Kaiſer dürfe
getroſt ſein denn wer mit dem Papſt verhandle ſtehe einer Jnſtanz
egenüber der es nicht an der Macht fehle ihren Willen durchzuſetzenKhun der Papſt befehle bleibe dem Klerus und den geſammten

Katholiken nichts Anderes übrig als zu gehorchen und zwar äußerlich
wie mit dem Herzen Der Kaiſer habe einen Beweis ſeiner hohen
Staatsklugheit gegeben indem er nach dem Vatikan kam um hier derSchwierigkeiten Herr zu werden deren Löſung an den Ufern der Spree

nicht möglich iſt Aygeſichts dieſer Auslaſſungen des Moniteurs iſt
zu beachten daß derſelbe das Organ der Staatsſekretärs Rampolla iſt

Waſſerſtände Am 25 April Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,44 24 April Calbe Oberpegel 1,36 Unter
pegel 0,26 Dresden 0,79 Magdeburg 1,33

Zur gefälligen Beachtung

S Nach einer Entſcheidung des Reichs
gerichts brancht für Fehler in einer Anzeige
welche in Folge unleſerlich oder undeuntlich
geſchriebenen Manuſkripts entſtanden ſind
kein Erſatz geleiſtet zu werden Das Reichs
gericht ging hierbei von der Anſicht aus daß
Anzeigen welche man einer Zeitung zuſendet
deutlich geſchrieben ſein müſſen

Die Expedition
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Total Ausverkauf wegen Geschäfts Vorlegung
nach

Groſze Ulrichſtraſze No 49 im Neubau les Alken Deſſauer
Um mit den noch großen Waarenvorräthen möglichſt ſchnell zu räumen haben wir die Preiſe nochmals bedeutend ermäßigt wir offexiren ſo lange der

Eiuen großen Poſten Gerstenkornhandtücher Stück 14 Pfg
leinene Drellihandtücher Stück 22 Pfg5 Prima Damasthandtüecher Stück 43 Pfg

7 Prima leinene Wischtücher Stück 0 und 14 PfgPrima leinene Servietten Stück 23 Pfg
waschächte Blaudrucks Mtr 35 Pfg
Halb Lamas zu Hauskleidern Mtr 25 Pfg
schwarze und farbige baumwoll Kinderstrümpfe Paar von 10 Pfg an
schwarze und farbige baumwoll Damenstrümpfe Paar von 28 Pfg an
lHerrensocken Paar von 20 Pfg an

Reſter in Bettzeug Leinen Hemdentuch Hemdenbarchent Blaudruck ſowie einzelne Tisch
tücher Handtücher und Serwietten werden bedeutend unter Einkaufspreis abgegeben

G A Renze W a ch Cnh, Doebe Meisel
22 Schülershof 22 am MarktHalle a S

26 April

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Martin Müller
Geiſtſtraße 54

Zahnarzt
Blanckenburg

Weidenplan 2 II
Künstl Zähne Plombiren etc

v Walthers Nacht
Moritzzwinger

Steinweg 28
empfehlen

farben
Lacke
Leim

Pinsel etc
zu billigſten Preiſen

Ich impfe jeden Mittwoch
und Sonnabend v 3 Uhr
Dr P Herzfeld c
Der 6 Pſ Brod 50 Pfg S

Karlſtraße l
Theilnehmer zu gutem PrivatMittags

tiſch geſucht Näh in der Exped d Bl

Strohhut Ausverkauf
zu und unter

A Limcle Gr Steinſtr Mlo 2

Ich impfe a 24mit Kälberlymr Teidnoldt
Gr Ulrichstrasse 36

Tſnrn iche Privatklimik
täglich 11 1 Uhr Behandlung tür
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 l Etage rechts

Frankf Apfelwein
à Fl 35 Pfg10 Flaſchen 120 Pfg

k Apfel u Himbeergeléeb Pfd 40 Pfg offerirt

A Trautwein un 31
Aehtung
Wer ſeine Uhr gut und billig

reparirt haben will der bemühe
ſich nach Geiſtſtraße 15 Neue

De ſetze ein für 1 Mk Glas
oder Zeiger 20 Pfg

J Siede Uhrmacher

Impfe jeden Mittwoch
und Sonnabend Nachmittags

4 Uhr
Dr Hermann Böttger

Lessingstrasse I

Magazin und Werkſtätten unverändertE Nur Gr Märkerſtraße Nr 20Nur Gr Märkerſtraße Nr 26
bin ich im Stande das Beſte unter Garantie
zu anerkannt billigſten Preiſen liefern zu

Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrik in Mühlhanſen i Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten ge
webten und anderen reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare und gediegene Stoffe für Damen Herren

Täglich

0 Grosses Concert2 von Vorm 11 bis Abds 11 Uhr ausgeführt von der

5 berühmten Zigeuner apelle Rocaczy
z in ihrer Nationaltracht Künſtler J Ranges

Als Hebamme
empfiehlt ſich

u rei VFabrilk und Magazin

befinden

können

und Kinder ſowie Stoffe für Portièren in den modernſton Muſtern bei billigſter Preisſtellung und ſchnellſter

h Bedienung in Zigeuner Coſtüm worunter

Frau Marie Behrend

7 beachten um Jrrthum zu vermeiden daß ſich mein Spiegel und en

Durch geringe Unkoſten meiner Räume

Wichtig für Hausſfraueng für II H
Bedienung Annahme und Muſterlager in Halle afS bei Heinrich Maue Krauſenſtraße 25

Dr Leipzig Münzgasse 7 D die Kleinſte der Welt Entree frei

Ober Teutſchenthal

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stück 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als

Koſtenpreis bei

19376 Gewinne

Eis Schränke
für Haushaltungen Fleiſchereien Hotels Reſtaurants Milch

und Butterhandlungen etc
in bewährter ſolider Konſtruktion bei hghem Kühleffekt und geringem
Eisverbrauch empfiehlt zu billigen Preiſen

Maſchinenbau Anſtalt
vorm Vanss e Littmann Halle eHalleſche

beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſtederei v RfAuurd Kobert

n Die weltbekanntegTttfevern Sakrin
Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46verſendet gegen Nachnahme micht unter 10

garant neue vorzügl füllende Bettfedern

Unter Allerhöchstem Protectorate Sr Majestät des Kalsers

Ruhmeshallen Lotterie
für Errichtung des Kaiser Friedrich Museums

Grosse Ziehung am 17 und 18 Mai 1893
1 a 50,000 1 à 20,000 3 à 10,000 3 à 6000 3 à 5000

15 à 3000 15 à 2000 15 à 1500 30 à 1000 30 à 800 30 à 600 ete
im Gesammtwerthe von

600,000 Mark
Original Loose à 1 Mark 11 Loose 10 Porto und Gewinnliste 20 Pfg

extra empfiehlt und versendet auch gegen Briefmarken

Carl Heintze wenn r 3
Loos Versandt ant Wunsch anch unter Nachnnahme

d Pfd 55 Pf Ha lbdaunend Pfd M 1,25

h i en d Pfd M 1,75ügliche Daunen d Pfd M 285
on dieſen Daunen genügen

Hotel Wildſtrubel mit Dependenzen
1400 Meter über Meer Koelboden Berner Oberland

Ständiger Kurarzt im Hotel
Neue Beſitzerin Frau Hirt Wyss

früher Beſitzerin vom Hötel Beauregard in Lugano

Eröffnung 15 Juni
Touriſtenpreiſe Proſpektus gratis

n Schna el Gr ünvberg 9
S Leinenhandlung Wäſche und Ausſtattungs Magazin

Fertige Betten von 20
fertig genähte inletts garantirt feder

dicht von 10 33 Mk
Steppdecken in jeder Preislage

Große Auswahl

FWiun zum größten Oberbett
Ver packung wird nicht berechnet

Stndent
der neueren Sprachen 7 Sem ertheilt
erfolgreich Unterricht reſp Nachhilfe Werthe
Offerten unter L 34 bitte in der Exped
ds Bl niederzulegen

Sehr civile Penſions und

empfehlen
Neue staubfr Bettfedern Pfd 1,25

1,50 2 Mk
Halbdaunen 2,50 2,75 3,50 Mk
Reine Daunen 6 Mk

fertige Ausstattungen stets auf Lager

30 40 120 Mk
6 Mk an

General VersammlungTagesordnung
Erſtattung des Jahresberichtes Rechnungslegung Mittheilungen und Anträge

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet hierdurch ergebenſt ein

Gofänghiss Verein für die Stadt Halle u Giebichensteln
Donnerstag den 27 April Abends 8 Uhr im Freyberg Bräu

Der Vorſitzende
J Goetre Erſter Staatsanwalt

Leipzigerstr
21

Weisse Elsässer Damasthbezüge von

weissleinene Bezöge 10 Mk
Betttuch ohne Haht von 4 Mk

De Billige Preiſe
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